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Anregungen und Hinweise zum Entwurf der 2. Fortschr eibung des Nahverkehrsplans der Landeshauptstadt St uttgart  
 
4.) Landkreise 
  
Landratsamt Böblingen  (LRA BB)  
1 LRA BB Es bestehen keine Bedenken gegen die Fortschreibung des 

Nahverkehrsplans der LH Stuttgart. 
Im NVP sind keine Änderungen oder Ergänzungen erforderlich. 

2 LRA BB Mit Interesse wurde das Engagement der LH Stuttgart für den 
barrierefreien Ausbau des ÖPNV gelesen sowie die Unterscheidung 
zwischen Nahverkehrsplan und Nachverkehrsentwicklungsplan zur 
Kenntnis genommen. Das LRA erwartet mit Interesse das weitere 
Verfahren. 

3 LRA BB Das LRA hat keine Anregungen und freut sich auf die Fortsetzung 
der konstruktiven Zusammenarbeit. 

Landratsamt Esslingen  (LRA ES)  
4 LRA ES Der Landkreis geht davon aus, dass bei den aus der Stadt Stuttgart 

in den Landkreis Esslingen „ausbrechenden“ Buslinien 73, 74, 76, 
77, 82 und 86 das bestehende Verkehrsangebot, wie es in Kapitel 
6.4.15 des aktuell gültigen Nahverkehrsplans für den Landkreis 
Esslingen festgelegt ist, erhalten bleibt. 

Für die genannten Linien gibt es seitens der Stadt Stuttgart 
keine Planungen, die eine Änderung der Verkehrsleistungen 
vorsehen. Im NVP sind keine Änderungen oder Ergänzungen 
erforderlich. 

Landratsamt Rems-Murr -Kreis  (LRA RMK)  
5 LRA RMK Im Entwurf des neuen Nahverkehrsplans der Landeshauptstadt 

Stuttgart gibt es folgende Unstimmigkeit bei der Kategorisierung der 
Buslinie 58 ([Sommerrain –] Obere Ziegelei – Schmiden): 
Laut Anlage 4.4 zählt die Linie zur Kategorie 3, laut Ziffer 5.2.3 
(Tabelle 5.1) zur Kategorie 4. Der Rems-Murr-Kreis bittet darum, 
dies zu überprüfen. Dem heutigen Fahrplan nach zu urteilen, müsste 
wohl mindestens eine Eingruppierung in Kategorie 3 erfolgen. 

Sowohl in Anlage 4.4 als auch in Kapitel 5.2.3 (Tabelle 5.1) ist 
die Linie 58 zweigeteilt: Der Linienabschnitt Sommerrain – 
Obere Ziegelei zählt zur Bedienungskategorie 4, der Abschnitt 
Obere Ziegelei – Auf der Gans (– Schmiden) zur Kategorie 3. 
Eine Änderung im NVP ist nicht erforderlich. 

 


